
„Andere Orte“,
das klingt nach Urlaub, nach fremder Umgebung, nach Abstand vom 
Alltäglichen – eben nach anderen Orten als die gewohnten. 
„Andere Orte“ ist der Titel eines Bildbandes und eine Einladung zum  
Mitmachen. Es geht um gedankliche Reisen, um Glücksorte, Kraft-
quellen, um Trostplätze und Aussichtspunkte; und diese Orte können 
ganz in der Nähe sein. Sogar alltäglich von uns besuchte Räume, 
Straßen, Gebäude können zu „Anderen Orten“ werden, wenn wir sie 
mit einer für uns bedeutsamen Erfahrung verbinden.
Die Aktion „Andere Orte“ lädt ein, eine persönliche Landkarte und 
einen persönlichen Reiseführer des Lebens zu entdecken und diese 
Entdeckung mit anderen zu teilen. 

Bisher hat noch niemand St. Petri unter www.andereorte.de einge- 
tragen. Aber manche Veranstaltungen im Mai, Juni, Juli, August mögen 
dazu anregen. 
Wir laden Sie ein, St. Petri als „Anderen Ort“ zu entdecken!

Willkommen in St. Petri! sagen
Christel Schürmann, Pfarrerin
Almut Begemann, Pfarrerin
und das Team St. Petri

So 	 29. April 	 11.30 h 	 Feministischer Gottesdienst | Thema: vergeben

Mo 	 30. April 	 20 h 	 TangoTanzen in den Mai

 april

Do 	 03. Mai 	 19.30 h 	 „In God we trust?“ – Christliche Werte und Donald Trump als US-Präsident 
			   Vortrag und Diskussion

Fr 	 04. Mai 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Hans-Joachim Heßler

Sa 	 05. Mai 	 10–16 h 	 DORTBUNT– St. Petri ist geöffnet | 11 h Kirchenführung

So 	 06. Mai 	 12–17 h	 DORTBUNT – St. Petri ist geöffnet 

Di 	 08. Mai 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Fr 	 11. Mai 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Gotthard Gerber

So 	 13. Mai 	 11 h 	 Gottesdienst St. Petri-Nicolai Kirchengemeinde

Mo 	 14. Mai 	 16 h 	 MÖWe-Gottesdienst

Di 	 15. Mai 	 16–18.15 h 	 FrauenSpiritualität 50+ | Ort: Katholisches Centrum

Do 	 17. Mai 	 17–18.30 h 	 Werkstatt Stadtpilgern

Do 	 17. Mai 	 19 h 	 Heilungs- und Kraftgesänge

Fr 	 18. Mai 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Hans-Joachim Heßler

Fr 	 18. Mai 	 19 h	 „50 TAGE danach” - Einstimmung auf Pfingsten mit Liedern und Texten 

Di 	 22. Mai 	 16–18.15 h 	 FrauenSpiritualität 50+ | Ort: Katholisches Centrum

Do 	 24. Mai 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Fr 	 25. Mai 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Martin Brödemann

So 	 27. Mai 	 11.30 h 	 Feministischer Gottesdienst 

Di 	 29. Mai 	 16–18.15 h 	 FrauenSpiritualität 50+ | Ort: Katholisches Centrum

Do 	 31. Mai 		  Präsenzdienst unterwegs | Pilgern rund um Dortmund

 mai

Fr 	 03. August 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag 

Sa 	 04. August 	 11 h 	 St. Petri erleben | Kirchenführung

Di 	 07. August 	 15.30–18 h 	 Brunnengeschichten 

Di 	 07. August 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Fr 	 10. August 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Martin Brödemann

Di 	 14. August 	 15.30–18 h 	 Brunnengeschichten 

Do 	 16. August 	 17–18.30 h 	 Werkstatt Stadtpilgern

Do 	 16. August 	 19 h 	 Heilungs- und Kraftgesänge

Fr 	 17. August 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag

So 	 19. August 	 11 h 	 Gottesdienst St. Petri-Nicolai Kirchengemeinde 

Di 	 21. August 	 15.30–18 h 	 Brunnengeschichten 

Do 	 23. August 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Do 	 23. August 	 19.30–21.30 h 	 „Die 100 Namen Gottes” | Einführung in den Islam

Fr 	 24. August 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Hans-Joachim Heßler

So 	 26. August 	 11.30 h 	 Feministischer Gottesdienst

Di 	 28. August 	 15.30–18 h 	 Brunnengeschichten 

Do 	 30. August 	 8.45 h 	 Gottesdienst Petri-Grundschule

Fr 	 31. August 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Martin Brödemann

Fr 	 31. August 	 17–20 h 	 „Von Surinam nach Slowenien” | Weltgebetstag mit allen Sinnen

 august

Fr 	 06. Juli 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Thorsten Töpp

Sa 	 07. Juli 	 11 h 	 St. Petri erleben | Kirchenführung

Di 	 10. Juli 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Fr 	 13. Juli 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Hans-Joachim Heßler

Do 	 19. Juli 	 17–18.30 h 	 Werkstatt Stadtpilgern

Do 	 19. Juli 	 19 h 	 Heilungs- und Kraftgesänge

Fr 	 20. Juli 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag

So 	 22. Juli 	 11 h 	 Gottesdienst St. Petri-Nicolai Kirchengemeinde 

Do 	 26. Juli 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Fr 	 27. Juli 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag

 juli

Fr 	 01. Juni 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Martin Brödemann

Fr 	 01. Juni 	 20–ca. 22.30 h 	 Iftar (Fastenbrechen) – Muslimische Frauen laden ein

Sa 	 02. Juni 	 12–22 h 	 Klangvokal | 10. Fest der Chöre

Do 	 07. Juni 	 19 h 	 Heilungs- und Kraftgesänge

Fr 	 08. Juni 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Martin Brödemann

Sa 	 9. Juni 	 11 h 	 St. Petri erleben | Kirchenführung mit Altarwandlung

Di 	 12. Juni 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Fr 	 15. Juni 	 13–14 h 	 Orgel und Cello zu Mittag | Thorsten Töpp und Ludger Schmidt 

Fr 	 15. Juni 	 18 h 	 TanzKörperKirchenRaum

So 	 17. Juni 	 11 h 	 Gottesdienst St. Petri-Nicolai Kirchengemeinde

Do 	 20. Juni 	 17–18.30 h 	 Werkstatt Stadtpilgern

Fr 	 22. Juni	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Martin Brödemann

So 	 24. Juni 	 11.30 h 	 Feministischer Gottesdienst 

Di 	 26. Juni 	 17.30–20 h 	 Heilsames Berühren | Handauflegen

Do 	 28. Juni 	 19.30 h 	 „Wieder zu Hause” | Reihe „Goldenes Wunder“

Fr 	 29. Juni 	 13–14 h 	 Orgel zu Mittag | Hans-Joachim Heßler

Sa 	 30. Juni–So 01. Juli 	 „Wer vergibt, heilt auch sich selbst” | Workshop nach Dr. Konrad Stauss

 juni

Fotos: A. Sundermeier / R. Mohr
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 K IRCHENFÜHRUNGEN und ALTAR

St. Petri erleben
Samstag | 5. Mai | 9. Juni mit Altarwandlung | 7. Juli und
4. August 18 | 11 h
Mit dem kirchenpädagogischen Team an St. Petri
Eintritt frei, Spende erwünscht

„DORTBUNT! Eine Stadt.Viele Gesichter.”
St. Petri ist geöffnet
Samstag 5. Mai | 10–16 h und Sonntag 6. Mai 18 | 12–17 h 
Am 5. und 6. Mai 2018 zeigt Dortmund beim Stadtfest „DORTBUNT! 
Eine Stadt. Viele Gesichter.” seine bunten Facetten an vielen 
Plätzen, Bühnen und Orten in der gesamten City. Die Stadtkirche 
St. Petri ist geöffnet. Am 5. Mai ist um 11 h eine Kirchenführung.

Samstag | 9. Juni 18 | 11 h
Öffentliche Altarwandlung von der 
Goldseite zu den Gemälden
Eintritt frei, Spende erwünscht

„Wieder zu Hause“ 
Reihe „Goldenes Wunder“
Donnerstag | 28. Juni 18 | 19.30–21 h
Der dritte Abend der Veranstaltungsreihe befasst sich mit der Zeit 
von 1950-1967. Nach sieben Jahren in Verpackungskisten wurde das 
Retabel in Aplerbeck und danach in der Notkirche Luisenstraße auf-
gestellt. Nach Hause – in die St. Petri-Kirche – kam das Goldene 
Wunder zum Festgottesdienst am 17. Juli 1967. Besucher*innen 
sind eingeladen, Fotos oder Zeitdokumente aus den Jahren 1939-
1967 mitzubringen. Eintritt frei, Spende erbeten

 WEITERE INTERESSANTE VERANSTALTUNGEN

„In God we trust?“ 
Christliche Werte und Donald Trump als 
US-Präsident, Vortrag und Diskussion
Donnerstag | 3. Mai 18 | 19.30–21 h 
Referent: Professor Mark Burrows, Ev. 
Hochschule Rheinland-Westfalen-Lippe, Moderation: Gerald Baars  
(ARD, WDR, Vorsitzender der Deutsch-Amerikanischen Gesell-
schaft NRW) 
Christen aller Konfessionen haben Donald Trump zum Sieg ver-
holfen. Wie konnte das geschehen? Ein Programm und eine 
Politik, die in vielen Punkten christlichen Werten widerspricht. 
Religion im öffentlichen Raum spielt in den USA eine größere Rolle 
als in Europa. Welche Mechanismen haben gegriffen, so dass 
Trump auch von einer christlichen Wählerschaft unterstützt wird? 
Kooperation mit dem Ev. Bildungswerk Dortmund

FrauenSpiritualität 50+
Dienstag | 15. | 22. | 29. Mai 18 | 16–18.15 h
Ort: Katholisches Centrum, Propsteihof 10, Dortmund 
Leitung: Christel Schürmann, Pfarrerin Ev. Stadtkirche St. Petri; 
Karin Stump, Diplom-Theologin Katholisches Forum
Frauen erleben und gestalten ihr Älterwerden oft sehr bewusst. Im 
Rückblick auf religiöse Erfahrungen merken wir, dass Rituale, die 
früher getragen haben, im Laufe der Zeit leer geworden sind. Wir 
stellen unterschiedliche Formen von Spiritualität vor und probie-
ren – je nach Bedürfnis – aus. Herzliche Einladung zur persönlichen 
Erkundung und zum ökumenischen Austausch.
Anmeldung: c.schuermann@stpetrido.de

Werkstatt Stadtpilgern. 
Arbeitsgruppe für spirituell und touristisch Interessierte
Donnerstag | 17. Mai | 20. Juni | 19. Juli | 16. August 18  
17–18.30 h
Treffpunkt: St. Petri-Kirche (Eingang Westenhellweg)
Leitung: Christel Schürmann, Pfarrerin 
Dortmunds Innenstadt hat viele touristische Attraktionen, die 
möglicherweise auch Inspiration für spirituell Suchende bieten. Wir 
suchen und besuchen „beseelte“ und touristische Orte in der City 
von Dortmund und lassen uns inspirieren. Exkursionen in ande-
re Städte werden ggf. verabredet. Fernziel dieser Arbeitsgruppe 
ist die Erarbeitung eines Pilgerführers oder Stadtspazierganges 
„Spirituelle Orte in Dortmund“
Bei Interesse am Projekt schicken Sie bitte bis zum 3.5.18 eine Nachricht an: 
c.schuermann@stpetrido.de

Der sprechende Brunnen an St. Petri
Brunnengeschichten aus Märchen und Bibel
Dienstag  7. | 14. | 21. | 28. August 18 | 15.30–18 h
Ort: Seminarraum St. Petri, Petrikirchhof 7,
4. Etage (gegenüber Turmeingang)
Referentin: Ingeborg Sundermeier
An der Nordseite der Petrikirche finden Sie einen 
historischen Brunnen. Er inspiriert, über das Motiv des Brunnens 
in Märchen und in der Bibel nachzudenken. Am Brunnen treffen 
sich Menschen, die sich etwas zu erzählen haben, die sich verli-
eben und lebenswichtige Beziehungen knüpfen. Menschen, die 
in den Brunnen fallen, erleben Sonderbares. Entdecken Sie die 
tiefere Bedeutung von Brunnengeschichten. Texte und Gedanken 
aus diesem Seminar werden Teil des Projektes „der sprechende 
Brunnen an St. Petri”.
Anmeldung bis 23. Juli an: bildungswerk@ekkdo.de oder buero@stpetrido.de
Teilnahmebeitrag: 25 €

 MEDITATION UND HEILUNG

„Wurzeln und Flügel“ – Heilungs- und Kraftgesänge
Offenes Singen mit Konny Kurzmann, Herdecke
Donnerstag | 17. Mai | 7. Juni | 19. Juli | 16. August 18 
jeweils 19–ca. 21 h
Gemeinsames Singen spiritueller Lieder und Mantren aus ver-
schiedenen Religionen und Kulturen der Erde.
Auch für Ungeübte. Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte – falls vorhanden – 
die Liedmappe mitbringen. Teilnahmebeitrag: 5 € , Liedmappe: 5 €

Heilsames Berühren: Handauflegen
Dienstag 8. Mai und Donnerstag 24. Mai | Dienstag 12. und  
26. Juni | Dienstag 10. und Donnerstag 26. Juli | Dienstag 7. 
und Donnerstag 23. August 18 | jeweils 17.30–20 h
Leitung: Team Handauflegen
Die Erfahrung einer alten jesuanisch urchristlichen Praxis in der 
Heilkraft des göttlichen Geistes: Das spirituelle Handauflegen ge- 
schieht im Sitzen und braucht etwa 20 Minuten Zeit. Das Angebot 
ist unentgeltlich und offen für Gesunde und Kranke, für alle, 
die nach einer ganzheitlichen Unterstützung für Leib und Seele 
suchen. 
Voranmeldung ist nicht nötig.

„Wer vergibt, heilt auch sich selbst” 
Workshop nach Dr. Konrad Stauss
Samstag 30. Juni | 16.30–20.30 h und Sonntag 31. Juni 18 | 10–17 h
mit Beate Fritsch, Psychotherapeutin, Bochum und Marita Meyer, 
Dipl.-Pädagogin, Recklinghausen
Verurteilen ist leichter als vergeben, doch vergeben erleichtert. 
Wut und Groll können uns auf Dauer krank machen. In sieben 
Phasen der spirituell-therapeutischen Vergebungsarbeit nach 
Dr. Konrad Stauss vermitteln die Seminarleiterinnen in genau 
beschriebenen Schritten einen Vergebungsprozess und begleiten 
die Teilnehmenden fachkundig auf der Grundlage jahrelanger 
Erfahrung. 
Teilnahmebeitrag: 40/35 € (erm.), begrenzte Teilnehmerzahl. Info und 
schriftliche Anmeldung im Büro St. Petri bis zum 22.6.18. Die Anmeldung 
ist erst verbindlich, wenn der Teilnahmebeitrag eingegangen ist. Die Plätze 
werden in der Reihenfolge des Eingangs des Teilnahmebeitrages vergeben. 
Bankverbindung: Sparkasse Dortmund, IBAN: DE68 4405 0199 0001 0678 42, 
Vergebung 29.6.18

Sein eigenes Leben erzählen
Angebot zum persönlichen Gespräch über die eigene Lebens-
geschichte mit Ulrich Wirth, Pfarrer i.R, ehemals Krankenhausseel-
sorger und Leiter der Telefonseelsorge Dortmund.
Kontaktaufnahme und nähere Informationen unter T. 0231-515286
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 KONZERTE 

Klangvokal 10. Fest der Chöre in der Innenstadt 
Samstag | 2. Juni 18 | 12–22 h   
Klassik, Volkslieder, Schlager, Shanty, Jazz und Popsongs 
Eintritt frei. Das komplette Bühnenprogramm finden Sie ab Mai unter 
www.klangvokal.de

Orgel zu Mittag in St. Petri
Immer freitags um 13 h lädt die offene Stadtkirche 
zu einer musikalischen Mittagspause ein. 
Verschiedene Organist*innen aus der Region spielen 
Orgelwerke aus unterschiedlichen Epochen.
Eintritt frei, Spende erbeten
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mo_bis_fr_9 _bis_ 13 h
petrikirchhof_7
44137 Dortmund
T_0231_7 21 41 73
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st_petri_kirche
westenhellweg
44137_dortmund

küster 
miltiadis_pataridis
kuester@stpetrido.de
T_0162_9176057

öffnungszeiten
di – fr_11 – 17 h und sa_10 – 16 h

Sparkasse Dortmund
IBAN DE68 4405 0199 0001 0678 42

st-petri-nicolaigemeinde
T_0231_10 26 40
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Gern schicken wir Ihnen regelmäßig Informationen. Melden Sie sich per Mail oder telefonisch bei uns.
Bitte teilen Sie uns Adressänderungen mit.

St. Petri lebt auch von Ihren Spenden für die Arbeit und für das Gebäude. Wir freuen uns über jede Unterstützung!
Spendenkonto: Ev. Kirchenkreis, IBAN: DE68 4405 0199 0001 0678 42 (Spendenbescheinigungen sind möglich)

www.stpetridortmund.de

 INTERRELIGIÖS

Iftar (Fastenbrechen) -
Muslimische Frauen laden Frauen aus St. Petri ein
Freitag | 1. Juni 18 | 20 h 
Ort: Kulturhaus e.V. Zinkhüttenweg 1, Dortmund-Körne
Auch im diesjährigen Ramadan fasten muslimische Frauen. Dabei 
geht es viel mehr als um Essensverzicht darum, Geduld zu lernen 
und die Seele zu reinigen. Davon werden uns die muslimischen 
Frauen des Dortmunder Kulturhauses e.V. in Körne erzählen. Sie 
laden Frauen aus St. Petri zum Gespräch und dann zum gemeinsa- 
men Fastenbrechen bei Sonnenuntergang (ca. 21.30 h) ein.
Anmeldung bei Christel Schürmann: c.schuermann@stpetrido.de, 
begrenzte Teilnehmerinnenzahl

„Die 100 Namen Gottes” 
Einführung in den Islam
Donnerstag | 23. August 18 |19.30–21.30 h 
Ort: Seminarraum der Stadtkirche St. Petri, Petrikirchhof 7, 
4. Etage (gegenüber dem Turm der Petrikirche, Aufzug vorhanden)
Referentin: Sophie Niehaus (Ev. Bildungswerk Dortmund)
Teilnahmebeitrag: 5 €. Anmeldung bis 15.8. im Büro St. Petri.

 VORSCHAU SEPTEMBER

„Linienstrasse“
Bilder von Bettina Brökelschen zum 100. Geburtstag der 
Mitternachtsmission
22. September – 4. Oktober 2018 
Ausstellungseröffnung am 22. September während der 
Museumsnacht 

Podiumsdiskussion 
zum Thema Prostitution in Dortmund
Mittwoch, 26. September 18 
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 TANZ

TangoTanzen in den Mai
Montag | 30. April 18 | 20 h
20 h Schnupperstunde 
ab 21 h Tanzen für alle
Anleitung: Monica Hirsch-Reinshagen, 
Tangolehrerin, Dortmund
Der Tango verströmt das Gefühl von Leidenschaft und Sehnsucht. 
Zum Tanz im weiten Raum von St. Petri sind alle eingeladen, 
Geübte, Ungeübte, Neugierige, Zuschauende, Tangobegeisterte...
Eintritt: 15 € (ab 20 h) / 7 € (ab 21 h)

TanzKörperKirchenRaum
Freitag | 15. Juni 18 | 18–21 h
Leitung: Gabriela Jüttner, Dipl.-Tanzpädagogin, Bochum
Den eigenen Körper neu entdecken, durch feinsinnige Bewe-
gungsarbeit, durch Duft und Klang, durch die eigene Stimme, ihn 
als Kraftort erleben, als „Tempel Gottes“, inspiriert durch den 
gotischen Kirchenraum.
Teilnahmebeitrag: 30/25 € (erm.), max. 25 TeilnehmerInnen. Info und schrift- 
liche Anmeldung im Büro St. Petri bis 8.6.18. Die Anmeldung ist erst verbind- 
lich, wenn der Teilnahmebeitrag eingegangen ist. Die Plätze werden in der  
Reihenfolge des Eingangs des Teilnahmebeitrages vergeben. Bankverbindung:  
Sparkasse Dortmund, IBAN: DE68 4405 0199 0001 0678 42, Tanz 15.6.18
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 GOTTESDIENSTE

Feministische Gottesdienste in St. Petri
am letzten Sonntag im Monat (außer Juli) 
mit Mahlfeier in offener Form
Liturgie: Pfarrerin Almut Begemann
Musik: Ludwig Kaiser, Orgel; Dr. Maik 
Hester und Stefanie Schulte-Hoffmann, Akkordeon

vergeben
Sonntag | 29. April 18 | 11.30 h
Das biblische Gleichnis vom Verlorenen Sohn (Lukas 15) inspiriert 
dazu, die heilende Kraft der Vergebung zu erfahren.
Kanzelrede: Beate Fritsch, Psychotherapeutin, Beginenhof Bochum

Thema: Ingeborg Bachmann – Literaturpredigten
Sonntag | 27. Mai 18 | 11.30 h
Rezitation: Veronika Nickl, Schauspielerin, Bochum
Sonntag | 24. Juni 18 | 11.30 h
Predigt: Pfarrerin Dr. Ellen Strathmann-von Soosten, 
Melanchthonkirche, Bochum

Feministischer Gottesdienst im August:
Sonntag | 26. August 18 | 11.30 h

MÖWe-Gottesdienst
Montag | 14. Mai 18 | 16 h
Einführung von Pfarrer Ralf Lange-Sonntag als „Beauftragter für 
das Gespräch mit den Religionen“. 
Nähere Informationen unter: www.moewe-westfalen.de

„50 TAGE danach” - Einstimmung auf 
Pfingsten mit Liedern und Texten
Freitag | 18. Mai 18 | 19 h
Pfarrerin Christel Schürmann, St. Petri
Musik und Lesungen: Georg Borgschulte & 
Musikgruppe Cantico 

Von Surinam nach Slowenien. Weltgebetstag mit allen Sinnen 
Freitag | 31. August 18 | 17–20 h 
An diesem Abend erinnern wir uns an verschiedene 
Weltgebetstage, singen Lieder, die wir vielleicht schon 
vergessen haben, zeigen Fotos von Frauenprojekten, 
die wir mit den Weltgebetstagskollekten unterstüt-
zen und gucken schon auf den 1. Freitag im März 2019. Dazu 
laden ein: Stadtkirche St. Petri, Ortsausschuss Weltgebetstag, kfD 
Dortmund, Synodalverband Dortmund der Ev. Frauenhilfe e.V.
Anmeldung bis 23.8. an bildungswerk@ekkdo.de, T. 0231-8494-401 oder an die 
Vorsitzenden von kfD oder Frauenhilfe. 
Kostenbeitrag: 8 € inkl. Getränke und Imbiss

Gottesdienste, Veranstaltungen, Informationen 
der Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai:
www.petri-nicolai.de oder T. 0231-10 26 40


